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 SICHERHEIT 
Dieser Abschnitt enthält Informationen und wichtige Hinweise zur sicheren Inbetriebnahme und 
Handhabung der Maschine. 
 

 Zu Ihrer Sicherheit lesen Sie diese Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme aufmerksam 
durch. Das ermöglicht Ihnen den sicheren Umgang mit der Maschine, und Sie beugen 
damit Missverständnissen sowie Personen- und Sachschäden vor. Beachten Sie außer-
dem die an der Maschine verwendeten Symbole und Piktogramme sowie die Sicher-
heits- und Gefahrenhinweise! 

 
5.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Die Maschine ist ausschließlich für folgende Tätigkeiten bestimmt: 
Bohren von Metall, Holz oder Kunststoff mit dem für den jeweiligen Werkstoff geeigneten Bohrwerk-
zeug und innerhalb der technischen Grenzen. 

HINWEIS 

 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH übernimmt keine Verantwortung oder Gewährleis-
tung für eine andere oder darüber hinausgehende Verwendung und daraus resultie-
rende Sach- oder Personenschäden. 

 Technische Einschränkungen 
Die Maschine ist für den Einsatz unter folgenden Bedingungen bestimmt: 

Relative Feuchtigkeit max. 65 % 

Temperatur (Betrieb) +5 °С bis +40 °С 

Temperatur (Lagerung, Transport) -20 °C bis +55 °C 

 Verbotene Anwendungen / Gefährliche Fehlanwendungen 
• Betreiben der Maschine ohne adäquate körperliche und geistige Eignung. 
• Betreiben der Maschine ohne Kenntnis der Betriebsanleitung. 
• Ändern der Maschinenkonstruktion. 
• Betreiben Sie die Maschine nicht bei Nässe und Regen. 
• Betreiben der Maschine in explosionsgefährdeter Umgebung. 
• Betreiben der Maschine außerhalb der in dieser Anleitung angegebenen technischen Gren-

zen. 
• Entfernen der an der Maschine angebrachten Sicherheitskennzeichnungen. 
• Verändern, Umgehen oder außer Kraft setzen der Sicherheitseinrichtungen der Maschine. 
• Bearbeiten von Werkstoffen mit Abmessungen außerhalb der in dieser Betriebsanleitung 

angegebenen Grenzen. 
Die nicht bestimmungsgemäße Verwendung bzw. die Missachtung der in dieser Anleitung darge-
legten Ausführungen und Hinweise hat das Erlöschen sämtlicher Gewährleistungs- und Schaden-
ersatzansprüche gegenüber der HOLZMANN MASCHINEN GmbH zur Folge. 

5.2 Anforderungen an Benutzer 
Die Maschine ist für die Bedienung durch eine Person ausgelegt. Voraussetzungen für das Bedienen 
der Maschine sind die körperliche und geistige Eignung sowie Kenntnis und Verständnis der Be-
triebsanleitung. Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten, 
ihrer Unerfahrenheit oder ihrer Unkenntnis nicht in der Lage sind, die Maschine sicher bedienen, 
dürfen die Maschine nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine verantwortliche Person benut-
zen. 
Grundkenntnisse der Metallbearbeitung vor allem Kenntnisse über den Zusammenhang von Mate-
rial, Werkzeug, Vorschub und Drehzahlen. 
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Bitte beachten Sie, dass örtlich geltende Gesetze und Bestimmungen das Mindestalter des Bedieners 
festlegen und die Verwendung dieser Maschine einschränken können! 
Arbeiten an elektrischen Bauteilen oder Betriebsmitteln dürfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
geführt oder unter Anleitung und Aufsicht einer Elektrofachkraft vorgenommen werden. 
Legen Sie Ihre persönliche Schutzausrüstung vor dem Arbeiten an der Maschine an. 

5.3 Sicherheitseinrichtungen 
Die Maschine ist mit folgenden Sicherheitseinrichtungen ausgestattet: 

 Symbolbild 

Einen selbst verriegelnden Not-Halt Schalter, um gefahrbringende Bewe-
gungen jederzeit stoppen zu können. 

 

Ausklappbarere Bohrfutterabdeckung, die das verwendete Bohrfutter 
und das eingespannte Werkzeug in seiner Ruheposition vorne und an 
beiden Seiten abdeckt. Die Inbetriebnahme der Maschine wird bei geöff-
neter Abdeckung verhindert. 

 Eine trennende Schutzeinrichtung (feststehend), die den Zugang zum 
Motor / Riemenantrieb verhindert. 

5.4 Allgemeine Sicherheitshinweise 
Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, Schäden und gesundheitlichen Beeinträchtigungen sind bei 
Arbeiten mit der Maschine neben den allgemeinen Regeln für sicheres Arbeiten folgende Punkte 
zu berücksichtigen: 

• Kontrollieren Sie die Maschine vor Inbetriebnahme auf Vollständigkeit und Funktion. Benut-
zen Sie die Maschine nur dann, wenn die für die Bearbeitung erforderlichen trennenden 
Schutzeinrichtungen und andere nicht trennende Schutzeinrichtungen angebracht sind. 

• Achten Sie darauf, dass sich die Schutzeinrichtungen in gutem Betriebszustand befinden 
und richtig gewartet sind. 

• Wählen Sie als Aufstellort einen ebenen, erschütterungsfreien Untergrund. 
• Verankern Sie die Maschine am Boden, um einen sicheren Stand der Maschinen zu ermögli-

chen und ein etwaiges Abheben oder Umfallen der Maschine beim Arbeiten zu verhindern. 
• Sorgen Sie für ausreichend Platz rund um die Maschine. 
• Sorgen Sie für ausreichende Lichtverhältnisse am Arbeitsplatz, um stroboskopische Effekte 

zu vermeiden. 
• Achten Sie auf ein sauberes Arbeitsumfeld. 
• Halten Sie den Bereich rund um die Maschine frei von Hindernissen (z. B. Holz-, Metall- oder 

Kunststoffspäne etc.). 
• Verwenden Sie nur einwandfreies Werkzeug, das frei von Rissen und anderen Fehlern (z. B. 

Deformationen) ist. 
• Entfernen Sie Werkzeugschlüssel und anderes Einstellwerkzeug, bevor Sie die Maschine ein-

schalten. 
• Überprüfen Sie die Verbindungen der Maschine vor jeder Verwendung auf ihre Festigkeit. 
• Lassen Sie die laufende Maschine niemals unbeaufsichtigt. Schalten Sie die Maschine vor 

dem Verlassen des Arbeitsbereiches aus und sichern Sie sie gegen unbeabsichtigte bzw. un-
befugte Wiederinbetriebnahme. 

• Die Maschine darf nur von Personen betrieben, gewartet oder repariert werden, die mit ihr 
vertraut sind und die über die im Zuge dieser Arbeiten auftretenden Gefahren unterrichtet 
sind. 

• Stellen Sie sicher, dass sich Unbefugte nur in entsprechendem Sicherheitsabstand zur Ma-
schine aufhalten und halten Sie insbesondere Kinder von der Maschine fern. 

• Arbeiten Sie immer mit Bedacht und der nötigen Vorsicht und wenden Sie auf keinen Fall 
übermäßige Gewalt an. 



SICHERHEIT 
 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH    www.holzmann-maschinen.at 10 

 SB13B16VN_230V 

• Überbeanspruchen Sie die Maschine nicht! 
• Verbergen Sie lange Haare unter einem Haarschutz. 
• Tragen Sie eng anliegende Arbeitsschutzkleidung sowie geeignete Schutzausrüstung (Au-

genschutz, Staubmaske, Gehörschutz, Sicherheitsschuhe, Arbeitshandschuhe nur beim Um-
gang mit Werkzeugen). 

• Tragen Sie bei Arbeiten an der Maschine niemals lockeren Schmuck, lose wegstehende Be-
kleidung oder Accessoires (z. B. Krawatte, Schal). Lose Objekte können sich im Maschinen-
kopf verfangen und zu schwersten Verletzungen führen! 

• Unterlassen Sie das Arbeiten an der Maschine bei Müdigkeit, Unkonzentriertheit bzw. unter 
Einfluss von Medikamenten, Alkohol oder Drogen! 

• Verwenden Sie die Maschine nicht in Bereichen, in denen Dämpfe von Farben, Lösungsmit-
teln oder brennbaren Flüssigkeiten eine potenzielle Gefahr darstellen (Brand- bzw. Explosi-
onsgefahr!). 

• Setzen Sie die Maschine vor Einstell-, Umrüst-, Reinigungs-, Wartungs- oder Instandhal-
tungsarbeiten etc. still und trennen Sie die Maschine von der Spannungsversorgung. Warten 
Sie vor der Aufnahme von Arbeiten an der Maschine den völligen Stillstand aller Werkzeuge 
bzw. Maschinenteile ab und sichern Sie die Maschine gegen unbeabsichtigtes Wiederein-
schalten. 

5.5 Elektrische Sicherheit 
• Achten Sie darauf, dass die Maschine geerdet ist. 
• Verwenden Sie nur geeignete Verlängerungskabel. 
• Ein beschädigtes oder verheddertes Kabel erhöht die Stromschlaggefahr. Behandeln Sie das 

Kabel sorgfältig. Benutzen Sie das Kabel niemals zum Tragen, Ziehen oder Abtrennen der 
Maschine. Halten Sie das Kabel vor Hitze, Öl, scharfen Kanten oder beweglichen Teilen fern. 

• Verwenden Sie vorschriftsmäßige Stecker und passende Steckdosen, um die Stromschlag-
gefahr zu reduzieren. 

• Wasser, das in die Maschine eindringt, erhöht die Stromschlaggefahr. Setzen Sie die Ma-
schine keinem Regen oder keiner Nässe aus. 

• Der Einsatz der Maschine ist nur dann statthaft, wenn die Stromquelle mit einem Fehler-
strom-Schutzschalter geschützt ist. 

• Stellen Sie sicher, dass die Maschine ausgeschaltet ist, bevor sie an die Spannungsversor-
gung angeschlossen wird.  

• Benutzen Sie die Maschine nur, wenn der EIN-AUS-Schalter in einwandfreien Zustand ist. 
5.6 Spezielle Sicherheitshinweise für diese Maschine 

• Bearbeiten Sie niemals Magnesium. Hohe Brandgefahr! 
• Verwenden Sie auf dieser Maschine keine Drahtbürsten, Router Bits, Formfräser, Kreisschnei-

der oder Rotorraspel.  
• Schwere Verletzungen durch Herunterfallen oder Kippen der Maschine sind möglich! Die 

Maschine muss mit geeigneten Schrauben sicher befestigt werden. 
• Vor Inbetriebnahme der Maschine müssen der Maschinenkopf sowie die Bohrtischhalterung 

sicher an der Säule fixiert werden. 
• Angaben zur Maximal- oder Minimalgröße des Werkstücks müssen beachtet werden. 
• Schließen Sie stets die Bohrfutterabdeckung, bevor Sie die Maschine in Betrieb nehmen. 
• Nehmen Sie eine ergonomische Körperhaltung ein. Achten Sie stets auf eine ausbalancierte 

Haltung. 
• Verwenden Sie nur für die Maschine zulässige Bohrer! 
• Verwenden Sie nie schadhafte Bohrer! 
• Stellen Sie sicher, dass die Drehzahl und die Wahl des Bohrers dem zu bearbeitenden Werk-

stoff entsprechen. 
• Halten Sie Bohrer scharf und sauber, damit lassen sie sich besser führen und verklemmen 

weniger. 
• Verletzungsgefahr an den Händen durch scharfe Werkzeugkanten. 
• Halten Sie ausreichend Abstand von allen drehenden Teilen. 
• Schwere Verletzungen durch scharfe Kanten an der Hand sind möglich, wenn sich das Werk-

stück durch die Bohrrotation bewegt. 
• Das Tragen von Handschuhen ist bei Arbeiten an rotierenden Teilen ist nicht zulässig! 
• Entfernen Sie vor der Bearbeitung des Werkstücks alle Nägel und sonstige Fremdkörper. 
• Das Werkstück muss zur Bearbeitung sicher geladen und gespannt werden können. 
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• Wenn möglich, positionieren Sie das Werkstück so, dass es an der  linken Seite der Säule 
anliegt.  

• Das zu bearbeitende Werkstück muss immer gegen Mitnahme gesichert werden.  Verwen-
den Sie zum Spannen einen Maschinenschraubstock oder Spannpratzen. 

• Bei Verwendung eines Maschinenschraubstockes vergewissern Sie sich, dass das Werkstück 
gut fixiert ist und dass der Maschinenschraubstock selbst fest am Bohrtisch gespannt ist. 

• Fixieren Sie das Werkstück nie mit Ihrer Hand!  
• Ein Werkstück niemals bei laufender Maschine ein- oder ausspannen. 
• Bringen Sie Ihre Finger niemals in eine Position, in der sie den Bohrer oder ein anderes 

Schneidwerkzeug berühren könnten, falls sich das Werkstück unerwartet verschiebt oder 
die Hand abrutscht. 

• Vergewissern Sie sich, dass der Bohrer sicher im Bohrfutter eingespannt ist. 
• Entfernen Sie den Spannschlüssel nach jedem Werkzeugwechsel aus dem Bohrfutter (falls 

ein Bohrfutter mit Zahnkranz verwendet wird). 
• Stellen Sie den Bohrtisch bzw. die Bohrtiefe so ein, um ein Bohren in den Tisch zu vermeiden. 
• Bohrtisch mittels Fixierhebel vor Arbeitsbeginn fixieren.  
• Greifen Sie nicht an der laufenden Spindel vorbei, sondern reinigen Sie die Maschine immer 

nur bei stillstehender Spindel. 
• Schalten Sie die Maschine bei einer Blockade sofort aus und trennen Sie die Maschine von 

der Spannungsversorgung. Erst dann können Sie das das klemmende Werkstück entfernen. 
• Entfernen Sie anfallende Späne niemals mit der Hand! Verwenden Sie dazu einen Späne-

Haken, Gummiwischer, Handbesen, Pinsel oder Magnetstab.  
• Der Bohrer kann sich während des Betriebes der Maschine erhitzen. Lassen Sie den Bohrer 

abkühlen, bevor Sie ihn wechseln. 
• Beachten Sie bei Verwendung von Kühlschmierstoffen die Herstellerangaben und verwen-

den Sie erforderlichenfalls ein Hautschutzmittel/persönliche Schutzausrüstungen. 
• Auch ein Laser mit geringer Leistung kann das Auge schädigen, daher: 

o Sehen Sie mit bloßem Auge NIE in den Laser bzw. Laserstrahl. 
o Nicht mit optischen Hilfsmitteln in den Laser blicken. 
o Richten Sie den Laser nie auf reflektierende Oberflächen, Personen oder Tiere.  
o Warnung! Tauschen Sie den Laser nicht gegen einen anderen Typ aus.  
o Ein defekter Laser kann lediglich ersetzt, nicht repariert werden. 

5.7 Gefahrenhinweise 
 Restrisiken 

Trotz bestimmungsgemäßer Verwendung können bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig 
ausgeräumt werden.  

• Verletzungsgefahr der Hände/Finger durch rotierende Maschinenkomponenten während 
des Betriebes. 

• Verletzungsgefahr: Haare und lose Kleidung etc. können erfasst und aufgewickelt werden! 
Schwere Verletzungsgefahr! Sicherheitsbestimmungen bzgl. Arbeitskleidung unbedingt be-
achten. 

• Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten des Werkstückes, vor allem bei nicht mit entspre-
chendem Werkzeug/Vorrichtung fixiertem Werkstück. 

• Schnittgefahr der Hände/Finger an nicht entgratete Bohrkanten. 
• Verletzungsgefahr für die Augen durch herumfliegende Teile, auch mit Schutzbrille. 
• Verletzungsgefahr durch Staubemissionen von mit gesundheitsschädlichen Mitteln behan-

delten Werkstücken. Tragen Sie eine Staubmaske und sorgen Sie für ausreichende Staubab-
saugung. 

• Verbrennungsgefahr durch sich erhitzende Werkzeuge oder Werkstücke während des Be-
triebes.  

• Übermäßiger Lärm kann zu Gehörschäden und temporären oder dauerhaften Verlust der 
Hörfähigkeit führen. Tragen Sie einen nach Gesundheits- und Sicherheitsregelungen zertifi-
zierten Gehörschutz, um die Lärmbelastung zu begrenzen. 

• Verletzungsgefahr durch Kontakt mit spannungsführenden Bauteilen. 
• Verletzungsgefahr durch Kippen der Maschine. 
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 Gefährdungssituationen 
Bedingt durch Aufbau und Konstruktion der Maschine können Gefährdungssituationen auftreten, 
die in dieser Bedienungsanleitung wie folgt gekennzeichnet sind: 

GEFAHR 

 

Ein auf diese Art gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine unmittelbar gefährliche 
Situation hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn sie nicht gemie-
den wird. 

 

WARNUNG 

 

Ein solcherart gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine möglicherweise gefährliche 
Situation hin, die zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod führen kann, wenn sie 
nicht gemieden wird. 

 

VORSICHT 

 

Ein auf diese Weise gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine möglicherweise ge-
fährliche Situation hin, die zu geringfügigen oder leichten Verletzungen führen kann, 
wenn sie nicht gemieden wird. 

 

HINWEIS 

 

Ein derartig gestalteter Sicherheitshinweis weist auf eine möglicherweise gefährliche 
Situation hin, die zu Sachschäden führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

Ungeachtet aller Sicherheitsvorschriften sind und bleiben Ihr gesunder Hausverstand und Ihre ent-
sprechende technische Eignung/Ausbildung der wichtigste Sicherheitsfaktor bei der fehlerfreien 
Bedienung der Maschine. Sicheres Arbeiten hängt von Ihnen ab! 

 TRANSPORT 
Transportieren Sie die Maschine in der Verpackung zum Aufstellort. Zum Manövrieren der Maschine 
in der Verpackung kann z.B. ein Paletten-Hubwagen oder ein Gabelstapler mit entsprechender 
Hubkraft verwendet werden. Die Angaben finden Sie im Kapitel Technische Daten. Für einen ord-
nungsgemäßen Transport beachten Sie die Anweisungen und Angaben auf der Transportverpa-
ckung bezüglich Schwerpunkt, Anschlagstellen, Gewicht, einzusetzende Transportmittel sowie vor-
geschriebene Transportlage etc.  
Die Maschine ist schwer. Zum Tragen werden mindestens zwei Personen benötigt. Fassen Sie die 
Maschine beim Tragen einmal unter der Bodenplatte, und halten Sie sie zum anderen an der Säule 
fest, aber tragen Sie die Maschine nicht an der Motoreinheit! 
Achten Sie beim Heben, Tragen und Absetzen der Last auf die richtige Körperhaltung. 
 

Heben, Absetzen 
- Stellen Sie beim Heben/Absetzen Standfestigkeit her (Beine hüftbreit). 
- Last mit gebeugten Knien und geradem Rücken heben/absetzen. 
- Last nicht ruckartig anheben/absetzen. 

Tragen 
- Last mit beiden Händen möglichst körpernah tragen. 
- Last mit geradem Rücken tragen. 
- Achten Sie beim Transport der zusammengebauten Maschine darauf, diese nur am Maschi-

nenkörper hochheben und nicht an den Anbauteilen. 
Wenn Sie die Maschine mit einem Fahrzeug transportieren, sorgen Sie für eine entsprechende La-
dungssicherung! 


